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Jugendorchester in der Coronakrise. 

Leider erleben wir zurzeit viele Situationen, in 
denen wir kaum abschätzen können, was objektiv 
richtig oder falsch ist. Der Bund Deutscher Zupf-
musiker NRW ist seit vielen Jahrzehnten Träger 
landesweiter Ensembles, in denen unsere besten 
Musikerinnen und Musiker mit ihrem Können ei-
nen besonderen Klangkörper formen. Kontinuier-
lich stattfindende Arbeitsphasen und Konzerte 
haben die Qualität immer wieder gesteigert und 
zugleich den Zusammenhalt untereinander ge-
stärkt. 
Dass dies plötzlich einen Bruch erleiden könnte, 
war für uns nicht vorstellbar. Die Coronakrise 
zeigt uns in diesem Jahr leider unsere Grenzen 
auf. So sehr uns die künstlerische Weiterentwick-
lung und die gruppendynamischen Prozesse 
wichtig sind, so sehr liegt uns aber auch das Wohl 
der Menschen am Herzen, die uns anvertraut wer-
den. 
Obwohl sich die Lage in der Coronakrise allge-
mein etwas entschärft hat, vermitteln uns den-
noch Ereignisse, bei denen die derzeitigen Ab-
stands- und Hygieneregeln nicht hundertprozentig 
eingehalten wurden, wie labil die Situation in 
Wirklichkeit ist. Und genau an dieser Stelle 
mussten wir uns die Frage stellen, ob in einer Ar-
beitsphase über mehrere Tage mit Übernachtung 
und Freizeit die Gesundheit bzw. Sicherheit der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer gewährleistet 
werden kann. Nach Abwägung aller Argumente 
ist dies leider nicht möglich. 
Wir sehen uns als Verband außerstande, dies zu 
gewährleisten. Der künstlerischen Leitung und  

 
den Dozententeams würden wir eine nicht zu ver-
antwortende Aufgabe zumuten, die die eigentli-
che künstlerische Arbeit so überschattet, dass die 
Ziele der Arbeitsphase nicht mehr erreichbar sind. 
 
Über allem steht aber das Wohlergehen aller 
Teilnehmer*innen. Dies möchten und können 
wir nicht aufs Spiel setzen. 
 
Natürlich wird es weitergehen. Vielleicht haben 
wir im Herbst noch die Chance auf eine gemein-
same Probe. Darauf sollten die Mitglieder des 
Orchesters natürlich vorbereitet sein. Unser Lan-
desmusikleiter Marlo Strauß wird sich daher mit 
den Leitungsteams in Verbindung setzen, um im 
Rahmen einer gemeinsamen Planung mit den Do-
zenten allen Musikern*innen des JZO-NRW Ü-
bematerial in Form von Noten und/oder kleinen 
Videos zur Verfügung zu stellen. Damit haben al-
le Musikerinnen und Musiker der Orchester die 
Möglichkeit der individuellen Vorbereitung und 
der Kontaktaufnahme mit den Dozenten, um dann 
wieder schnell durchstarten zu können. 
Ich bin mir mit meinen Vorstandskolleginnen und 
–kollegen darüber im Klaren, wie schmerzlich 
solche Entscheidungen sind, und es macht uns 
sehr traurig, keine Alternative zu haben. 
Dennoch bitten wir um Verständnis. Es wird wie-
der bessere Zeiten geben. Bis dahin wünsche ich 
allen eine gute Zeit, viel Spaß bei der Vorberei-
tung und vor allem natürlich Gesundheit. 
 
Helmut Lang, Präsident des BDZ-NRW e. V. 



Flotter Zupfer 427                                                              Juni 2020 

 2

 

Auch „altra volta“ muss pausieren 
Ursula Schmitt schreibt: 
Liebe Mitspielerinnen und Mitspieler von alt-
ra volta, diesmal starte ich mit einem Zitat: 
„Wer sich an das Absurde gewöhnt hat, der 
findet sich in unserer Zeit gut zurecht.“  So er-
lebe ich zurzeit die „Corona-Zeit“. Erst wurde 
das Absurde zur neuen Normalität und jetzt 
soll Schritt für Schritt die alte Normalität wie-
der zurückkehren – was ich allerdings als 
noch größere Absurdität erlebe.  
Aus all diesen Gründen war es nicht einfach 
zu entscheiden, was nun mit den Proben für 
altra volta passiert und mit Bad Kissingen. In 
Abstimmung mit Helmut Lang, der Musiklei-
tung des BDZ und des Dozenten-Teams sind 
wir der Meinung, dass die Gefahr einfach zu 
groß ist und aus diesem Grunde wird die Pro-
be im Juni und auch Bad Kissingen für uns 
nicht stattfinden. Fast zeitgleich hat auch der 
Veranstalter zwischenzeitlich die Veranstal-
tung abgesagt. Und leider findet auch das 
Landes Musikfest des BDZ im Oktober eben-
falls nicht statt. Ob es grundsätzlich möglich 
sein wird, uns in diesem Jahr nochmal zu ei-
ner Probe zu treffen, müssen wir von Monat 
zu Monat neu entscheiden.  
Tja, ich hätte Euch gerne erfreulichere Nach-
richten überbracht, aber es ist, wie es ist. Ich 
würde mich jedoch sehr darüber freuen, wenn 
Ihr mir schreiben würdet, wie es Euch zurzeit 
geht – seid Ihr gesund? Was macht Ihr musi-
kalisch? Wie geht es Euch ohne altra volta, 
etc. Ich würde gerne auf die Homepage eine 
Collage stellen unter dem Motto: „Mein In-
strument und ich in Corona-Zeiten“. Als klei-
ne Inspiration hier 2 Bilder von mir:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich hoffe, Ihr seht, dass ich eine „Kaktus–
Maske“  
trage (hoffentlich nur Außenstacheln. die 
Red.)  
Im Namen des gesamten Dozenten-Teams 
wünsche ich Euch Alles Gute für die nächste 
Zeit. Bleibt gesund, achtet auf Euch und seid 
herzlichst gegrüßt,  
Ursula  
 
 

Verleihung Zelter und Pro-Musica Plakette 
Gesundheit geht vor, und zwar auch vor ge-
meinsamen Singen und Musizieren. Und so 
muss die für den 17. Mai vorgesehene Verlei-
hung  der Zelter und Pro-Musica-Plakette auf 
das Jahr 2021 verschoben werden. 
Die Glückwünsche an die diesjährigen Preis-
träger werden in Kürze versendet. Darin wird 
auf die auf 2021 verschobene Veranstaltung 
hingewiesen. 
 
 

Ehrungen im BDZ-NRW: 
Eine Beute von Corona 

Selbst mit Atemmaske können keine Ver-
dienste gewürdigt werden.  
Die Frage steht im Raum:  
Kann die corana-gesperrte Zeit auf die Ver-
einszugehörigkeit oder das Vereinsbestehen 
angerechnet werden  
(natürlich nur ein Scherz!!)? 
Jedenfalls fanden im Mai keine Auszeichnun-
gen statt. 
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Forum-NRW: Keiner bleibt verschont! 

 Liebe Musikfreunde,  
aufgrund der andauernden Lage des Infekti-
onsrisikos mit Corona kann das FORUM 
NRW 2020 leider nicht stattfinden. Es war 
keine einfache Entscheidung, und wir haben 
uns lange den Kopf zerbrochen, wie wir das 
mit dem Seminar machen sollten. Die Ge-
sundheit und das persönliche Wohlbefinden 
der Teilnehmer gehen aber hier vor.  
Ein Sommer ohne Musikkurs - so etwas hat es 
in NRW über 40 Jahre nicht gegeben! Auch 
wenn es nur ein kleiner Trost ist: Wir würden 
Euch gerne zu einem Virtuellen-Forum-
Nachmittag einladen, ein FORUM4ALL. Die 
Idee ist gerade erst entstanden, und wir mel-
den uns sobald wir ein gutes Datum und ein 
schönes Konzept haben.  
Falls es Fragen gibt oder Ihr ein persönliches 
Anliegen habt, könnt Ihr uns gerne kontaktie-
ren. Hoffentlich sehen wir uns bald wieder im 
echten Leben.  
Wir wünschen Euch alle viel Gesundheit und 
eine möglichst entspannte Sommerzeit!  
Herzliche Grüße im Namen des Seminar-
teams,  
Marijke Wiesenekker und Ursula Schmitt  
Für 2021 planen wir ein Seminar mit der 

gleichen Konstellation, dies natürlich  
vorbehaltlich der Zuschussbewilligung durch 

die Projektförderer und die gesundheitliche 

Lage. Datum: 4.7. – 10.7.2021  
Das Forum  

 
 

Kleinanzeigen im Flotten Zupfer 
Calace-Mandoline,  
Tipo 16, anno 1953 zu verkaufen.  
Top-Zustand, mit neuem Formkoffer  
Preisvorstellung  € 4.500,--.   
Kontakt: Herbert Nolte, Tel. 02405/72418 
Mail: nolte-hehi41@t-online.de 

 

Der „Flotte Zupfer“ erscheint! 
Die letzte Maßnahme des BDZ-NRW, die nicht 
vom Virus geschlachtet wird! 
Zugegeben, es macht mir keine Freude nur Ab-
sagen zu verkünden. Aber den „Flotten Zupfer“ 
kann man immer noch ohne Gesichtsmaske le-
sen, egal ob als E-Mail- oder Briefpost. 
Natürlich habe ich Mühe, die Seiten voll zu be-
kommen, aber die Tradition, die seit 41 Jahren 
besteht, soll erhalten bleiben. 
Wie üblich gibt es eine Sommerunterbrechung 
wegen der nicht wahrnehmbaren Sommerferien. 
Das heißt nach dieser Juni-Ausgabe ist erst 
einmal Pause. 
Nun hoffen wir alle, dass sich die Situation bis 
August geklärt hat. Wenn es Berichtenswertes 
gibt, würde ich dies dann im August in der 
nächsten Ausgabe veröffentlichen. 
Ich wünsche allen Lesern unseres Mitteilungs-
blattes schöne Tage in Gesundheit und dem 
Tipp:  

Kammermusik ist keine Kummermusik! 
Noch eine Anregung: Poliert Euer Instrument 
und wechselt die Saiten und dann durchstöbert 
Euer Notenarchiv nach vergessenen Schätzen. 
 

Neue CD’s trotzen Corona 
Marijke & Michiel Wiesenekker stellen ihr 
neues  CD-Doppelalbum mit dem Titel Family 
Life vor, in dem sie 20 Jahre ihres Schaffens 
bündeln. Die Präsentation fiel leider aus, aber 
Ihr könnt das Album sicher bei M&M Wiese-
nekker in der Baumstraße 14, 42117 Wuppertal 
oder per Mail: m.wiesenekker@t-online.de 
bestellen. Viel Freude beim hören! 

Glückwunsch! 
Katsia Solvey berichtert: 
Heute möchte ich Euch/Ihnen im Namen mei-
nes Ensembles "sixty1strings" das Erscheinen 
unseres Debüt Albums "Ambarabà" beim Leip-
ziger Label "GENUIN" ankündigen. Es steckt 
sehr viel harte Arbeit und unglaublich viel 
Freude darin. Wir sind sehr glücklich mit dem 
Ergebnis.  
 
 
 



Flotter Zupfer 427                                                              Juni 2020 

 4

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der Mai ist gekommen, die Bäume 
schlagen aus, 
da bleibe, wer Lust hat, mit Sorgen 
zuhaus; 
wie die Wolken dort wandern am 
himmlischen Zelt, 
so steht auch mir der Sinn in die 
weite, weite Welt. 

   

 

    

 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
Herr Vater, Frau Mutter, dass Gott euch 
behüt! 
Wer weiß, wo in der Ferne mein Glück 
mir noch blüht? 
Es gibt so manche Straße, da nimmer 
ich marschiert, 
es gibt so manchen Wein, den ich nim-
mer noch probiert. 
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